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Deutscher Heeresbericht.
^ lrtclleriekämpfe im Westen . — Erfolge tut

— Aitillerietätipkelt nnd erfolg -
reiche Storfeldkäuipfe in Mazedonien .

D?TB . Großes Hauptquartier , 21. Jan . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz .
HmoMum Krsnprjm R 'Omocht .

von „
^ öftlidj und östlich von Ppern , sowie an der Front«' Sens bis Epehy hiblt gesteigerte Artillerie -' ° t » qkeit an .

, .̂
' ^ ich von Bendhnille blieben bei Abwchr eines

LUjchen Vorstoßes Gefangene in unserer Hand.

Heeresgruppe Zeutschsr Krozipriisz.
%

fi . . einzelnen Abschnitten in der Champagne und zuc n Seiten der Maas Kampstätigkeit der Artillerie ,
t ^ ordwestlich von Reims und in den Argonnen hat -

Stjujg
e,c Unternehmungen unserer Erkundungsnbteilungen

^ 5 « den beiden letzten Tagen wurden elf feindlichea 9 3 c u g c und ein Fesselballon abgeschossen .

Oeftlicher Kriegsschauplatz .
Nichts Neues .

' ^

Mazedonische Front ,
t i l I

^wK($cn Wardar und Doiransee lebte das A r >
kvn , zeitweilig auf . In der Struma - Ebene

es mehrfach zu Vorfeldkämpfcn , oh für die Bulgaren er-
8re : ch verliefen .

Italienische Front . %
« • eine besonderen Ereignisse .

Der Erste Eencralquartiermeister : Ludendorff .

Ereignisse zur Key.
da >,

Rotterdam , 19. Iatt . Der „ MaKsbode" berichtet,
to -?n , ^ amerikanische Dampcr „Texas " (668L Bruttoregister -'uj nach einem Zusammenstoß gesunken sei .

Weitere Kl-Koot -Erfolge .
des &

l8 ; 8 e 111 n ' 2t . Zan . (Amtlich .) Zm westlichen Teil
^ätio

^ / ^ ^ ^ ebiets um England fügten unsere rastlos
U -Boote den Gegnern einen Verlust von

r . 19 000 Vrnttv -Regifter -Tonnen
A e

'
r ,

'^ ifsraum zu . Die Mehrzahl der Schiffe wurde
" c 1 * und St . Georgs - Kanal unter stärkster fei

M Ecgenwirk
sich dr ung vernichtet.

im
stärkster feind -

Unter den Schiffen befinden
Schj °s »

' ® 1 ° ß * t e Dampfer von über 4000 Tonnen . Ein
ÄoH nI® der englische Dampfer „Colmere " , der mit

> en nach Afrika unterwegs war , festgestellt werden.
Der Chef des Admiralstabes der Marine .

bricht Schweden d e Neutralität?
kramm ? k <n>olm , ig . Jan . „Aftonbladet " veröffentlicht ein Tele -
Schaff

innes Berichterstatters in Malmö , worin es heißt , ei »
r „ i,n g ~ .

e
.
x ihm mitgeteilt , dah die Reeder von der Regie -

worden seien , in England liegende Schisse auszuliesern .
Beruht fL einct Weigerung seitens der Reeder soll die Regierung
durch y

bic Schisse zu beschlagnahmen . Die Vereinbarung .
Selten

8 in englische Hände übergehen , soll drei Monate
^ berla

'
^

°^° ^ Berhandlungen erfolgen . Im Austausch für den
Tonne »

^ ^ ^ lsraum werde Schweden im M «nat Mai 100 «00
„Aston r £ ren Don Ämerita bekommen. Zu dieser Nachricht erfährt
Teilen - n ' nßcn" von zuständiger Seite , dah sie in wesentlichen
Pen !» ;

C,ne 'aI'chc Darstellung noch nicht beendeter Verhandlnn -

saslun« ,f ^ mebcn . so schreibt die „Köln . Ztg .
"

. scheint man der Auf -
*„■ , oW-oUTietO^ n Srtf? oe S,rt«. KrtA rrnrft

t w Utth iciiiKi , üjwrrrn « >-
Zelse, inSolf wiederum für eine bestimmte Zeit aus der Klemme
* CtfGoiin ^

'r
ri « an iI,m schwedische Schisse für Transport ',w ^cke zur

haben schon hervorgehoben , daß das Vor -
®>thr c ®*"6 mit dem Be -irifs ein, , «Tirr «Neutralität nilkit""hr vereis Begriff einer ehrlichen Neutralität nicht
^ staltet hi & • *

i"e^ tn Kriege haben sich die Dinqe eben so
? g

BJ ?®t — aber auch unsere Gegner geben es zu nnd
i -V?" ®1 avü . alles von der Schifssraumsrage abhängt . Jede

Ueb- ^ ! ke Verbände von unbeteiligter Seite in dieser Frage
nrt

° Uni«IöniÜ.
1
ins Schtffsrniiin zuteil wird, ist einseitige —

Mo '
^ Hrlfe . die das Kriegsergebnis beeinflußt , ist

. 1 wird ulr ^ 5 «egen uns und zugunsten unserer Feinde gelei-
, J &eg

'
nwT « wweden würde unneutral handeln , wollk es die-

i. i ^ uch Ms ist nicht Mlmsig . dan schwedische Schiffe
i? v .

"er mnorika-lischen Küst^ fnhrt Rvernehmen. wodurch" rioqsgetriebe fern blieben . Für ied«« solch«
wird ein amerikanische, fni . da« , dank dieser ne>°

< ^band«g , Krieyshi ^ e , nunmehr die Krieasaufgaben des
* schwediuL''' kann, was ihm nicht, möglich wäre , ohne"*■ Flugreisen . Diese neuen Schiff « im Kriegsdienst

stellt also in Wirklichkeit nich ^ mehr Amerika , sondern Schweden , in
Verletzung seiner Stellung als neutraler Stc :at.

Das Vlatt schließt wie foNt : ffWir müssen angesichts solcher
Methoden und solcher Kri «gsm

'>' tel aufs schärfste an das neutrale
Gewissen apvellieren , nicht einseitige Hilfe in diesem mörderischen
Ringen zu leisten nicht vom 5Be<w einlacher Neutralität abzuwei¬
chen und uns unter dem heuchlerischen Vorwand « . die Neutralität
werde nicht verletzt , in den Rücken zu f<>s! eit. Der Krieg hat lanae
fif ' t gcwölift . es ist auch im neutralen ? nts ; v'

i ^ unangebracht , ih »
ht es um Wachen , \ » l es um Monate , butch Liebedienerei gegen den
Verkend zu verlängern . In einem wirklich neutralen Lande la >: >'
man sich diesen Gründen nicht verschliune !'. , zumal die Folgen einer
Hilfc , wie man sie in Schweden dem Verb, ' --de gewähren zu wollen
schnnt . nicht «„ ( bleiben können.

Ae MtKeiAttwAWe» Ml ! Ss^ 'n"*.
o Basel , 21 . Jan . sPrioattel .) Die „Nationalztg ."

meldet : Die „Prawda " berichtet, der Exekutivansschuh
des S o v j e t s verlange , daiz Lenin s e l b st nach Brest
L i t o w s k abreise, sg. ÄO

Die Vereinbarung mit der Ukraine .
MTV . Brest ^Litowsk, 20. Jan . Zu der Mitteilung , dah die

Verhandlungen , die zwischen den Delegationen der Mittelmächte
einerseits und der Delegation der ukrainischen Volksrepublik
anderseits geführt wurden , das Ergebnis zeitigten , daß über
die Grundlagen eines abzuschließenden Friedensvertrages eine
Einigung erzielt worden ist, wird in ausführlicherer Meldung
noch folgendes hinzugefügt :

„Der Kriegszustand soll als beendet erklärt und der Ent -
schluh der Parteien bekräftigt werden , fortan in Frieden und
Freundschaft mit einander zu leben . Die an der Front einan -
der gegenüberstehenden Truppen sollen mit dem Friedensschluß
zurückge ^ gen werden . Alle Beteiligten find darüber einig ,
daß in dem Friedensvertrag für die sofortige Aufnahme eines
geregelten wirtschaftlichen und rechtlichen Verkehrs Sorge zu
tragen sein wird . Auch die diplomatisch«» und konsularischen
Beziehungen sollen alsbald aufgenommen werden .

Mit der Herstellung der wesentlichen Grundzüge des Frie -
densvertrages sind die Verhandlungen an einem Punkte ange -
langt , der es den Delegierten zur Pflicht macht , mit den heimi -
schen verantwortlichen Stellen in Fühlung zu treten . Ein Teil
der bevollmächtigten Vertreter steht sich veranlaßt , diesen ver -
antwortlichen Stellen persönlich über den Gang der bisherigen
Verhandlungen Bericht zu erstatten und die Zustimmung -n
dem Vereinbarten einzuholen .

"

Aus dem neuen Rußland .
Zur Lage .

o Bafel , 21 . Jan . (Privattel .) Die „Dasl . Nachr .
" melden : Die

„Prawda " berichtet , daß am Donnerstag das ganze Redaktions -
personal des nach rechts orientierten sozialistisch-revolutionären Or-
gans „Wolja Naroda " in Haft gesetzt wurde . Auch der Direktor des
neuen Blattes „Echo" wurde verhaftet , (g. K .)

o Lasel , 21. Jan . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr .
" meldet die

„Russ. Preßkorr .
" : Der Streik der Bankbeamten dehnt sich auf ganz

Rußland aus . Die Losung lautet dabei : „Die ganze Macht der Na -
tionalversammlung !" . In Petersburg schlössen sich d«n streikenden
Lehrern auch die Schüler an . Von den 4GG0 Lehrern der Stadt Mos -
kau streiken alle , ausgenommen 21 manmalistisch Gesinnte , (g . K .)

WTV . Petersburg , 20 . Jan . (Nicht amtl .) Heute trat der
ausführende Hauptausschuß der Soojets , der Arbeiter , Bauer »
und Soldaten , zu einer außerordentlichen Sitzung zusammen
und beschloß um 1 .30 Uhr die Auflösung der verfassunggebenden
Versammlung .

o Zürich. 21 . Zan . (Privattel .) Der „N . Z . Ztg ." zufolge
bildete die sibirische Regierung ein Kriegsministerium , an dessen
Spitze General Kragowitzki berufen wurde , (g . K .)

K » r n i l o .w.
o Basel , 21. Jan . (Privattel .) „ Havas " meldet aus Pe -

te r̂sbnrg , es bestätige sich , daß General Kornilow in einem
kürzlichen Gefecht gegen die maximalistischen Truppen im Gou -
vernement Tsch-rnigow am Bein verwundet wurde , (g. K .)

Purischkewitsch verurteilt .
= : Petersburg , 19 . Jan . (Reuter .) Der frühere Minister

Purischker>,itsch ist zu vier Jahren Zwangsarbeit verurteilt
worden . Wenn er sich jedoch am Ende des Jahres einverstanden
erklärt , sich jeder Tätigkeit gegen die Bolschewisten zu enthalten ,
soll ihm der Rest der Strafe erlassen Vierden .

Max im ali st en und Ukrainer ,
o Basel , 21 . Jan . (Privattel .) Die . .Basl . Nachr." melden :

Der Korrespondent des ukrainischen Informationsbüros be-
richtet, daß die maximalistischen Truppen die Eisenbahnlinien ,
die Bahnhöfe und Telegraphenftotionen zerstören , sowie die
Brücken unterminieren , um den ukrainischen Truppen den Bor -
marsch gegen Norden nicht zu ermöglichen , (g. K .)

Zz? r tage in perftsn .
Rücktritt des persischen Kabinetts .

SEtB . Konstantins ?«!, 21 . Jan . (Nicht amtl .) fftien «
k. k. Tel . - Korr . -Lüro . Einer Teheraner Rlättermeldung zufolg «
ist da ? Kabinett Alaad Dnuleh vermutlich infolge englischer
Machenschaften in Südpcrsien zurückgetreten.

Der Krieg mit Italien .
Ei n italienisch - englischer Vertrag .

— Lugano , 21 . Jan . Nach einer Meldung der „Ahenzm
Stesani " veröffentlicht die „London -Gazette " ein Dekret durch
das der italienisch -englische Vertrag 3!echtskraft erfährt , der die

[ Engländer in Italien und die Italiener in England zum obli -
gatorischen Militärdienst verpflichtet .

Deutschland nnd der Rrieg .
Zur bevor st ehenden Kanzlerrede .

Sch. Berlin , 21. Zan . (Priv .) Wie wir aus parlamcn -
tarischer Quelle vernehmen , wird die Kanzlerrede am
kommenden Donnerstag im Hauptausschuß des Reichstages
auch die Möglichkeit eines allgemeinen Friedens
erörtern . Der Kanzler hat sich entschlossen , in seiner Rede auf
die setzte Botschaft Wilsons zu antworten , (g . K.)

Bon der Vaterlandspartei .
£ Köln , 2t). Jan . In einer heute Vormittag anberaumten Ver -

samnrlung der Deutsch «!? Vaterlandspartei . Ortsgruppe Köln , kam
es zu lebhasten Ruhestörungen . Zu der Versammlung waren nur
Mitglieder und Freund ? der Vaterlandspartei eingeladen . Die An -
wesenden bestanden in der Hauptsache aus Angehörigen der Sozial -
dei-eokratie. S; ls der Vorsitzende ein Telegramm verlas , daß der
Rodner . Kaplan Sck' open aus Godesberg veichinldert sei , und dann
die Versammlung schließen wollte , entstand ein großer Lärm . Re -
dakteur Sollmann von der sozialdemokratischen „Rheinischen Ztg .

"
ergriff , die mit Gewalt vom Vorstandstisch entfernte Sch«? » , um sich
Gehör zu einer Rede zu versoffen . Um die Schelle entstand ein
vollkommenes Handgemenge . Sollmann kam nicht dazu , die Rede zu
halten . Unter Singen und Lärmen ging die Verkammlunq ausein -
ander . (Frkf . Ztg .)

Uns Belgien .
Erkiär „ ng von Flanderns Selbständigkeit .

A?TB . Brüssel , 21 . Jan . (Nicht amtl .) Das zentrale
vlämische Pressebüro veröffentlicht folgende Mitteilung des
Rates von Flandern :

Entsprechend den in seinen ersten Kundgebungen vor
Jahresfrist festgestellten Zielen hat der Rat von Flandern
in seiner allgemeinen Versammlung am 2 2 . De -
zember 1317 feierlich und einstimmig Flanderns
vollständige Selbständigkeit beschlossen . Im Ver-
folg« dieser Erklärung legt der Rat von Flo ' ndern
dag ihm von der vlämischen Landestagung am
Februar 1317 übertragene Mandat nieder uno
wird sich einer ' Neuwahl unterziehen , die dem v l ä m t -
schen Volke Gelegenheit geben soll, seinen Wille »
zu dieser Beschlußfassung des Rates kundzugeb«n.

Frankreich nnd der Krieg .
o Basel , 21 . Jan . (Privattel . ) Die „Morning Post "

'meldet aus Paris : Der französische Marineminister wird infolge
des Verlaufs des ersten Marinerats der Entente seine En ?-
laffung nehmen , wenn England den Forderungen Frankreichs
nicht nachkomint. Frankreichsund Amerika wünschen einen ge.
meinschaftlichen Marinerat , ver alle Marin »angelegenhetten
regeln und erledigen soll. Von der englischen Admiralität wird
aber diese selbständige Stellung des Marinerate abgelehnt . g.K .

England und der Krieg .
— London , 21 . Jan . (Reuter .) Der Lsbensmittelkontrqlle ^t

hat .^ eschloffen. für den Kleinverkauf von Fischen vom 23 . d . M . at
Höchstpreise festzusetzen .

Der Marinerat der Entent «.
o Basel , 21 . Jan . (Privattel .) Die „Times "

, melden , daß
Sir Eeddes und Wdmiral Bratty ebenfalls wie Admiral Jellicoe
zur AmtsniederlWnng gezwungen werden sollen . Die unmittek -
bare Folge würde sein , daß Lloyd George wiederum Churchill
in die Admiralität hineinnehme , wodurch die politischen
Zwistigkeiten in England noch größer würden , (g . K .)

Die englische Mannschaftsnot .
= London . 19. Jan . (Reuter .) Hm,es Fisher erklärte im Un-

terhause bei der zweiten Lesung des Zusatzgesetzes über die nationale
Registrierung . Diese Maßnahme bezwecke das nationale Hilfsdienst -
geseti zeitgemäß auszugestalten . , Das ursprüngliche Gesetz habe die
Eintragung von denen nicht vorgesehen , die nach dem •">- August 1915
15 Jahre alt wurden , und man Ichätze, daß heute «50 PCO junge Leute
zwischen 15 und 17 '/- Jahren vorhanden seien . Es sei nicht beabsich-
tigt , junge Leute unter 1 » Jabren an die Front zu schicken, aber sie'
seien unverkennbar für industrielle Zwecke nützlich . _. Es werde auch
vorgeschlagen , die Angehörigen der Flotten - und militärischen
Streitkräfte in Listen einzutragen , die . roenn auch zu weiterem Kam -
pfe untauglich , doch für irgendwelche industrielle Beschäftigung fähi>z
seien und eine solche wünschten. Es sei kein neuer Grundsatz in dem
Gesetz enthalten .

Die Lebenslage der Arbeite «.
MTB . Berlin , 21 . Jan . (Nicht amtlich .) .Lzibour T'v^ette "

zufolg« erhielten 4 70U 000 Arbeiter der HaupttndZiitrre England «
trn vergangenen Jahr « Lohnerhöhungen von insgesamt 2 200 000
Pfund Sterling die Woche (» iL Millionen Mark) . Die Kleinge »
treidepreise der hauptsächlichsten Lebensmittel haben sich während
des Krieges mehr als verdoppelt . Die ehemalige Kaufkraft de«
Psund Sterling kommt jetzt der gleich, die früher zwei Pfund hatte .
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Die Kosten eines Lebensunterhaltes einer Arbeiterfamilie haben
während des Krieges um 85 Prozent zugenommen.

Eine indische Verfassung in Eicht ?
— Basel, 21 . Zan. Von hier wird dem „Verl . Lokalanz .

"

gemeldet: Schweizerische Blätter melden aus London : Nach
einer Depesche des Reuterschen Büros aus Delhi werden Lord
Chelmford , Vizekönig von Indien und Montagu , Staatssekre-
tär für Indien , am 21 . Januar zusammentreffen, um den Vor-
schlag für eine Verfassung des indischen Reiches zu erörtern .
Diese Besprechungen werden eine Woche dauern . Die Eouver »
neure von Bombay, Madras und Bengalen sowie alle Provin -
zialverwaltungen werden den Beratungen beiwohnen.

Holland und der Arieg .
MTB . Middelburg . 21 . Jan . (Nicht amtl .) Meldung der

Niederl . Tel . - Ag . Gestern nachmittag ging in der Umgegend
von Hülst ein englischer Zweidecker nieder . Sein Insasse , der
Flieger James Brand , erklärte , er sei an einem Luftangriff
auf Zeebrügge beteiligt gewesen . Er steckte seine Maschine
sofort nach der Landung in Brand .
? > ' ' .■ .■ gggggg * '

Aus der Schweiz .
Zu den Züricher Unruhen .

— Bern . IS . Zan . (Schweiz . Dep -Agentur .) Das Militärgericht
verurteilte heute die Angeklagten Itschn -r , Ackli, Leoni Kariher ,
Rartel . Henberger und Weibel , alle beteiligt an den Unruhen in Zü-
rich und Außersiehl. wegen Meuterei und Beihilfe dazu zu G-fangms -
strafen von sechs Wochen bis zehn Monaten und den Ehrenfol ^ n.
Oberleutnant Acklin wurde degradiert , Weibel auf vier Jahrs d-s
Landes »« wiesen.

Ans Spanien .
Die Unruhen in Spanien .

MTB . Alicante , 21 .Jan . (Nicht amtlich .) Agence Havas.
Amtlich wird -gemeldet : Ein Straszenauflauf veranlagte die 2lrbe«-
ter zur N -ederlcqnng de? Arbeit. Die Menge stürmte Läden und
Privathäuser. Die Gend ?rni? ?ie wollte die Menge zerstreuen , und
machte von der Feuerwaffe Gobraucki . Drei Männer wnrden getö¬
tet und drei schwer verletzt, ebenso ein« Frau. Zwei Männer sind
leicht verwundet worden . •

Aus Portugal .
— Lissabon, 19 . Jan . (Reuter .) Letzte Nacht wurden in den

nieist bevölkerten Vierteln Lissadons Streifen ^ veranstaltet . Viele
Handwaffen wurden beschlagnahmt. Die extremistischen Klubs der
Partei Afonzo Costa? find noch immer geschlossen.

Amerika und der Krieg .
Der ober st e amerikanische Kriegsrat .

MTB . Washington . Ig . Zan . (Rquter .) Der Gesetzentwurf be-
treffend einen aus drei bürgerlichen Personen zusammengesetzten
obersten Kriegsrat ist von der militärischen Kommission des Senats
genehmigt worden. Er wird dem Kongreß am Montag vorgelegt
werden.

Amerikas Kriegsfinanzen .
o Bern, 21 . Jan. (Privattel.) Das „Jntelligenzbl .

" berichtet :
„Evening Post" zufolge sieht der neue Budgetvorschlag der amerl «
Ionischen Union finanzielle Aufwände vor , wie sie in Amerika bisher
noch nie zu verzeichnen waren . Die Gesamtsumme des Budgets er -
reicht 19 '/s Milliarden Dollars , wovon für die Bedürfnisse des Kriegs
allein 11 Milliarden verwendet werden . Bis jetzt überstieg kein
Budgetvoranschlag die Summe von 2 Milliarden , (g. K .)

Verlorene amerikanische Schiffe .
o Basel, 21 . Jan . (Privattel .) „Central News" melden aus

Newyork : In amerikanischen Häfen werden dauernd Seeleute durch
einlaufende Dampfer mrtgebr cht, die auf hoher See oder in fremden
Häfen ausgebracht wurden . Die Schiffbrüchigen stammen von Schis -
fen, die infolge der letzten Stürme auf See untergingen . Ameri -
kanische Sachverständige erklärten , daß es sich dabei um einige Hun-
derttausend Tonnen Laderaum und zwar ausschließlich um solche
Schisse handelt , die zu schwer beladen waren , was die unmittelbare
Ursache des Untergangs war , da diese zu schweren Schiffe den Stür -
men nicht zu trotzen vermochten, (g . K .)

Japan und der Rrieg .
Japanische Heeresverstärkung .

— Bern. lg . Jan . Der „Temps" meldet aus Tokio : Die Mili -
tärbehörden haben eine ungeheure Militärvorlage aufgestellt. Der
Bestand der japanischen Armee soll auf 25 Armeekorps (Friedens -
stärke ) erhöht werden . Jedes Korps wird aus zwei Divisionen zu¬

sammengesetzt sein , jede Division aus drei Regimentern . Die japa »
nische Armee würde also von nun an 50 Divisionen ( 150 Regimenter )
zählen . Gegenwärtig besteht die Armee aus 21 Divisionen (Frieden -»
stärke ) . Für die Marine ist gleichfalls eine bedeutende Verstärkung
vorgesehen. (Frkst . Ztg .)

Badische Chronik .
# Durlach, 19. Jan . Der Schweinemartt am lg . ds . war mit

38 Läufer - und 98 Ferkelschr»einon befahren , die sämtlich verkaust
wurden . Der Preis betrug für, ein Paar Läuferfchwein̂ 160—230,
für ein Paar Ferkelschweine 60—90 Mark . • Der Geschäftsgang war
ein guter .

© Mannheim , 20 . Jan . Gestern abend hatten sich im Saal « zum
Rodensteiner einige hundert Beamte und Lehrer zur Besprechung der
materiellen Lage zusammengefunden, wozu die Vereinigung der
oberen Beamten eingeladen hatte . Eine Autorität auf Volkswirt-
schaftlichem Gebiete , Staatsanwalt Zeiler aus Zweibrücken, sprach
auf Einladung über „die Notlage des Beamtenstandes , über Mittel
und Wege zur Abhilfe und Vorbeugung " sehr klar und überzeugend.
Sofort müsse eine wesentliche Verbesserung der Zulagen etwa nach
preußischem Muster erreicht werden ; aber eine Gesundung des Ge -
Haltswesens könne erst nach Friedensschluß eintreten , wenn die Pläne
ausgearbeitet seien, wonach sich die Gehälter jeweils selbständig an
die Schwankungen des Volkswohlstandes , an die Kaufkraft des Gel-
des und an den Familienstand anpassen sollen . Die Versammlung
nahm eine ausführliche Resolution an . In die Besserstellung sind
auch die Ruhegehaltsempfänger und Hinterbliebenen einbeziehen .
Sehr vertrauenerweckend und zur Einigkeit mahnend sprachen die
Abgeordneten Dr . Blum (Natl .) und Döttgrr ( Soz.) , sowie der Ob-
mann des badischen Lehrervereins , Oberlehrer Rödel . Es wurde
gewünscht , daß die Beamten in anderen Städten , insbesondere in
Pforzheim , Offenburg und Konstanz, sich solidarisch zur Resolution
bekennen. An hoher Stelle steht man den berechtigten Wünschen
sympathisch gegenüber. Der eingeladene Respizient im Ministerium
sandte ein Entschuldigungsschreiben wegen Dienstbehinderung .

5 Rastatt , 19. Jan . Die Hauptschriftle' tnng des ..Rastatter
Tageblatts hat Chefredakteur Rudolf Branne der die legten fünf
Jahre der Redaktion der „Nordbayerischen Leitung " in 'Dürnberg
angehörte . übernommen. , . ...

ff) Offenburg . 20 Jan . Bvauereidirekto-r Kistner, der lcmgjah-
nye Leiter der Ännbrusters -ben Brauerei A . G , ist gestern im 68.
Lebensjahre nach längerer schwerer Krankheit gestorben.

TS Waldsbut , 20. Jan . Das stellv . Generalkommando entsendet
in diesem Winter zu den größeren Bezirkskonferenzen̂ des Badischen
B ^uernvereins einen Vertreter , um über die militärische Lage Auf-
klärung zu aeh«n , Daß der Gedanke. die wirtschaftlich« Aufklärung
mit der militärischen zu verbinden , ein glücklicher ist . ging aus dem
starken Besuck dieser Veranstaltung in Waldshut hervor , indem
dort trotz des schlechten Wetters und der schlechten Verkehrsverhält -
nisse 65 Personen aus 61 verschiedenen Gemeinden zusammenkamen,
zumeist Bauernvereinsvorstände . aber auch einige andere an der
Aufklärung der Landbevölkerung interessierte Herren . Nachdem der
Vertreter des Badischen Bauernvereins Direktor Dr . Aengenheister
und der Vertreter des stellt». Generalkommandos Hauptmann Dah¬
linger einleitend einen lieb erblick über die im Vordergrund « stehen -
den Ftt&gtn gegob-en hatten , entspann sich ein« lebhafte Auskroch « ,
bei der die beiden Herren, die an sie gerichteten Fragen und Rechts-
anwalt Sichert die juristischen beantworteten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 21 . Januar .

— Die Zunnahmen der Steuerlapitalien in Baden . Nach einer
amtlichen Aufstellung betrugen im Großherzo? tum Baden be ! der
Vermögenssteuer 1314 die Steueranschläg « 10 322 695 000 M, im Jahre
1917 insgesamt 11 092 183 500 M . Bei der Einkommensteuer betrugen
1914 die Stev ^ sätze 25 537 214 Ji , 1917 ohne Zuschläge 28 602 808,27 M
mit Zuschlag n 34 354 822,72 Ji .

— Familienunterstützungen in Baden . Von Beginn des Krieges
an bis 1 . Oktober 1317 wurden in Baden an Familienunterstützungen
21g 038 543 M ausbezahlt , wovon auf Mindeftunterstützunaen
173 057 844 M und auf Mehrleistungen 46 040 639 JL entfallen . An
dem Betrage der Mindestbeträge hat das Reich bisher den Betrag
von 28 479 000 -K ersetzt . Weitere 9 4S3 000 M wurden im Januar
zurückerstattet.

Na . Die Bekleidungsfrage für Konfirmanden und Kommunikanten
bildet zurzeit in vielen Familien Gegenstand ernster häuslicher Sorge .
Es handelt sich in den meisten Fällen ja nickrt um die Beschaffung von
Kleidungsstücken für den Tag der Konfirmation oder der ersten hl.
Kommunion , sondern um die Anschaffung eines besseren Anzuges für
die ins Leben tretenden jungen Leute , die mit dem Tage der Konfir¬
mation bezw . Kommunion vielfach die Kinderkleider ablegen nyissen.
Durch dt« allgemeine Hilfstätigkeit , di« sich während der Kriegsjahre
in so erfreulicher Weise auf den verschiedensten Gebieten bewährt hat ,
könnten auch hier viele Schwierigkeiten behoben werden . In zahl-
reichen Familien gibt es sicherlich noch abgelegte oder überflüssig ge¬
wordene Kleidungsstücke , die sich zu Sonntagsanziigen für männliche
Konfirmanden und Kommunikanten verarbeiten liehen . Aus alten
Gehröcken und ähnlichen Stücken ließen sich für bedürftige Knaben oft
noch ganz schöne Festtagsanziige anfertigen . Im übrigen ist es ja
auch nicht unbedingt notwendig , daß es schwarz Anzüge sind , es
können auch andersiarbige Stoffe verwendet werden . Es wäre sehr

zu begrüßen , wenn mildtätig « Leute , die noch im Besitze geeigneter
Kleidungsstücke sind , hier helfend eingreifen würden . Am besten
würde dies auf die Art geschehen, daß die Spender von Konfirmanden -
anzögen sich einen bedürftigen Konfirmanden oder Kommunikanten
aussuchen und für diesen die Bekleidung übernehmen würden . Ein
zweiter Weg wäre der , daß die einzelnen Wohltäter sich in dieser
Angelegenheit derart teilen , daß der eine den Stoff für den AnM
liefert , während ein anderer die Kosten für die Bearbeitung über
nimmt . Um ein« Doppelverforgung zu vermeiden und den Gebern
die Gewähr zu bieten , daß ihr« Spenden auch den jungen Leuten zu¬
kommen , denen ihre Fürsorge gelten soll, hat das Kriegsunterstützung»»
amt sich bereit erklärt , die Vermittlung vei diesem wohltätigen Werk
zu übernehmen . Beim Kriegsunterstützungsamt wird eine Liste aus
gelegt mit den Adressen bedürftiger Konfirmanden ynd Kommuin -
kanten . Dort müßten sich dann auch diejenigen melden, die gewillt
sind, entweder den Stoff für einen Anzug zu liefern oder die Kosten
der Bearbeitung zu tragen oder beides zusammen. Dadurch, daß jedem
Geber die Möglichkeit gegeben ist , für seine Schenkung sich einen
Knaben auszusuchen , ist die persönliche Not« des Schenkungsaktes ge-
sichert . Die Vermittlung des Kriegsunterstützungsamtes ist aber un-
bedingt notwendig , einerseits wogen der Beachtung der gesetzlichen
Bestimmungen über die Verwendung getragener Kleidungsstücke, an -,
dererseits im Interesse einer gleichmäßigen Verteilung der Wohltaten .
An unsere gesamte Einwohnerschaft ergeht also die Bitte , auf diese
Weis« mitzuhelfen zur Bekleidung der bedürftigen Konfirmanden und
Kommunikanten .

_|_ Der Karbidverliraulb , Auf Grund der Beschlagnahme von
Kalzium -Karbid hat die Kriegschemikalien-Aktiengesellschaft , Jßcy
lin W 9 , Köthenerstraße 1/4 , angeordnet, daß als Karbidbedarf für
Kleinbcleuchtung der Verbrauch in Einzellamven bis zur Höchstgrenze
von 10 Kilogramm im Monat für einen Haushalt oder Verbraumcc
gilt. Der montliche Bedarf des übernächsten MonatS ist bis zum 20 .
jeden Monats bei den Kleinbändlern anzufordern . Die Anträge Ott
den Kleinhändlern können mündlich gestellt werden.

Evangelische nnd deutsche Freiheit .
X Karlsruhe .. 21 . Jan . Der evangelische Bund veranstaltete am

lebten Sonntag 7n der Karl - Friedrich-Gedächtniskirche in Mühlburg
eine gottesdienstliche Feier , die mit Gebet durch Dekan Ebert und
durch Vorträge des Kirchenchors eingeleitet wurde . Den Vortrag hielt
Herr Staotv ' kar Müller von hier über „Evangelische und deutsche Frei -
heit ". Der Vortragende führte etwa folgende? auS:

Evangelische Freiheit ist wie daS Wort » Freiheit " ein bloßes
Schlagwort mit vieldeutigem Sinn und doch nicht zu streichen auS dein
Sprachschatz des Protestantismus . Sie ist nicht Religionslosigkeit, aber
auch nicht nur ein Bruch mit der alten Kirche , sondern eine Neuorien-
tierung christlicher Frömigkeit, verständlich vom GrunderlebniS Luther»
aus . von der Rechtfertigung aus dem Glauben . Der für gerecht E»
klärte lebt seines Glaubens als freier Herr über alle Dinge gebun-
den in GBt . Die deutsche Freiheit ist kein Kind der evangelischen
Freiheit , der deutsche Katholik liebt sie^ der Deutsche schätzte sie vor
Luther . Die ganze deutsch « .Geschichte lästt sich alS ein Kampf um die
deutsche Freiheit darstellen. In diesem Kampfe hat Luther seine be-
stimmte Stelle . Der Protestant sieht in ihm einen der mächtigsten
Förderer des deutschen Freibitsgedankens , der seine Erklärung
deutschen Idealismus fand.

Deutsche Freiheit ist Gebundenheit an die Pflicht , an daS Gewis '
sen , an das eigene höhere Ich , oder an die Vernunft im Menschen
Der Widerspruch zwischen der Gebundenheit an Gott und an die
menschliche Vernunft hebt sich, wenn man beachtet , daß man daS höhere
Ich nur erdichten und erdenken kann, wenn man es zuvor erlebt hat-
DieS Erleben ist nur möglich als religiöses, als Erlebnis der «Bangt*
tischen Freiheit . Die deutsche Freiheit bewährt sich im GemeinschaflS '
leben wie es sich im Laufe der Geschichte herausgebildet hat . Hier hak
der Mensch einen Beruf (Lutber-Kantl , der ihm eine besondere etn
zigartige Leistung tSchleiermacher, Romantik) erst ermöglicht, wenn
im „ Sandwerk " , d . h. der täglichen Pflichterfüllung „Meister" gcwor -
den ist (Goethe) . „

Der deutsche Freiheitsgedanke unterscheidet sich vom „ westlichen >
daß er nicht ausgeht von der Gleichheit aller Menschen vor dem Natur»
geseh , er kennt nicht den Bruch mit der Vergangenheit durch die Ne°>
volution . sondern die organische Weiterbilduna des geschichtlich Gewor«
denen. Das? der Deutsche vom westlichen Freiheitspedanken lernen
kann, braucht man nicht zu bestreiten. Bei der Vermählung des eva« '
gelischen und' deutschen Freiheitsgedankens muß der deutsch Katholik
nicht abseits ' stehen . Er selbst vertritt den deutschen Freiheitsgedanken
und er kann auch in seiner eigenen Kirche ein Verständnis des Evan«
gelischen gewinnen.

Es ist verboten,
während der Gassperrstnnden GaS zu verbrauche« J

Luftwarme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ).

20. Jan . 2% nachm . 12,1 Grad : 9% abends 45 Grad : 21 . Ja #-
TVi, vorm . 2,3 Grad .

Höchste am 2V. Januar : 12,6 Grad ; tiefste in der folgenden
Nacht 0,9 Grad .
Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie

Voraussichtliche Witterung am 22. Jan . : wechselnd bewölkt,
stellenweise Niederschläge , ziemlich mild .

Sammelt Altpapier !
Die Papiernot zwingt dazu . alle Papierabfälle zu samme ' ®'

Sie stehen hoch im Wert . Man verwendet zweckmäßig den *
Mayfarth ' scben Sammelkasten mit Packpresse , von dem berei ' 5
3000 Stück im Gebrauch sind . Ordnung , Sauberkeit , dauernd ®
Einnahme ! Abbildung und Bestellerliste versendet die Maschine "*
fabrik Ph . Mayfarth & Co ., Frankfurt a . M . unentgeltlich . 26"

Theater , Kunst und Wissenschaft«
=r Berlin , 20 . Jan . Di« „Voss. Ztg .

" schreibt : „Auf Verpflich-
tung gastierte in der letzten , .Hugenotten" -Vorst«llung die Karls -
ruherin Marie v . Ernst als Margarete . Nicht gewöhnliche Fertig -
ketten im Ziergesang , sicheres Spiel und eine ewinnende Physis ma-
chen diese Berufung an die Königl . Hofoper empfehlenswert .

"
MTB . Wien , 18. Jan . Die berühmte Wagner -Sönfferin

und k. u. k . Kammersängerin . Mitglied der preußischen Hofoper ,
Frau Amalie Materna , ist im 71 . Lebensjahre gestorben.

Konzert znm Besten des Badischen »Heimatdanks .

— Karlsruhe , 21 . Jan . Das Konzert, das am Samstag im
Museumssaale zum Besten des Badischen Heimatdankes von Hertha
Iaq - von Seldeneck (Violine ) und Kammervirtuosin Hedwig Marx-
Kirsch (Klavier ) , unter Mitwirkung der Hofopernsängerin Elisabeth
Friedrich u . der Begleiterin ihrer Lieder am Klavier Relly Vier ver-
anstaltet wurde , führt« gl^^ch vier Karl - ruher Kinder aus einmal auf
im« Konzertpodium . Der große Muf« imsfaal war dicht gefüllt, das
Großherzogspaar , Eroßherzogin Luise u . Prinz u . Prinzessin Max wa,
r«n erschienen , die Stimmung des Publikums eine schier festliche . Hertha
Jay - von Tildenick eröffnete mit Hedwig Marx- Kirsch den Abend mit
der sehr glücklich in Ausdruck u . Technik wiedergegebenen Mozart 'schen
Es -dur - Sonat «, in der vor allem das Andante und das Rondo ganz
vorzüglich zur Wirkung famen .

Ihr reiches , künstlerisches Gefühl und die anerkannte Beherrschung
ihres Jnstiumentes zeigte Fran Jay - v . Seldeneck dann in einer Reih«
«an Einzelvorträgen , in denen * rb , wie im Händel 'schen Larghetto ,
im Beethoven '

schen „Menuett "
, ' ' % gret ? „Albumblatt " stimmungs¬

voll», feinsinnige Innerlichkeit z _ Hörern sprach , bald , wie ,n
.^ ambourin "

, dem Walzer von Hummel, Debussp ' « „Im
Kochn" nnd Velos »'» .^Habanera "

, die leicht* anö zeföllige technisch»
Pus »rb»itnnH »ntztlckt«. Dt« Metsterfchaft . z» welch« dt« Molistin
Kch im Laufe der Zeit «mporschwanz , wmrde vom Putlwxm durch
stürmischen Beifall anerkannt .

Fm » Marx - Kirsch baute am Klavier Liszts „Lobpreisung Gottes
in der Euijamkeit " wie einen gotijchen Dom a-uf, aujjteizeiid in seiner

ganzen Erhabenheit und mit all seinen taufend architektonischen Zier -
raten . Das war eine wundervoll« Leistung, in der die Gedanken des
Komponisten ausgeschöpft und erhöht wurden . Prächtig spielte die
Künstlerin dann u . a . Brahms G -moll „Rhapsodie"

, mit leichter, na -
türlich«r Anmut Cchub«rts „Impromptu "

, während sie in Chopins
Etüde dem Gefühlsmäßigen den Vorzug gab . So zog sie das Publi -
kum bald in den Bann ihrer Kunst, die mit begerstertem Beifall aufge-
nommen wurde .

In sehr anerkennenswerte Weise war Frl . Elisabeth Friedrich
für die wegen Erkrankung in letzter Stunde am Erscheinen verhin -
derte Frau Lauer -Kottlar eingetreten . Ihre hübschen Stimmittel
wußte sie auch der Konzertwirkung erfolgreich anzupassen. Das
„Schäfsrlied " von Haydn kam dadurch mit liebenswürdiger Einfachheit
zum Vortrag unH ebenso Haydns Lied „Das Mädchen an das erste
Schneeglöckchen" mit seiner stimmungsschönen, resignierten Leiden-
schaft . Unter den weiteren Nummern erfreute vm allem noch Hugo
Wolfs „Sie blasen zum Abmarsch " — aus dem „Spanischen Lieder-
buch" — durch di« frische Herzhastigkeit der Wiedergabe . In Pfitz -
ners „Sonst" konnte sie ihre rein-künftlerischa Vortragsart auf das
sympathischste dartun . In all ihren Liedern aber fand sie in Frl .
Relly Vier am Klavier eine Begleiterin von Geschmack und seinem
Mitgehen . So ward auch ihr ein reiches Maß des allgemeinen , gro-
ßen Beifalls zu teil , der alle Mitwirkenden zu herzlich verlangten Zu-
gaben nötigte .
Musikalische Morgenauffuhrung : „ Franz Schubert ' .

Hr . Karlsruhe , 21. März . Die von Bruno Stürmer veranstal-
teten musikalischen Morgenauffilh ?unoen erfreuen sich sichtbar der
Beliebtheit . Der Saal de« „vier Jahreszeiten " war überfüllt ; man
sah erfreulicherweise auch Hörer aus Kreisen, die wohl sonst nicht
zu den ständigen Besucher der Konzerte zählen . Der Veranstalter
Bruno Stürmer zerzt« zunächst in straffen Linien , wa» un» Franz
Schubert al* Kmnvonift — trufortwihett al» Liederkomponist bedeu¬
tet . Daran anschliehend wnz Herr Konzertsllnffer Ort» Wembach «
«inig« fast »nbekannte Lieder von Schubert Da » scheint uns in ge-
wissen? Sinn « ein Fehler z« fein Will man volkstümlich sein so
muß man auch solch« Vertonungcir darhieten . die ihrerseits vollsttini -
lich sind und nicht eine Koft, die nur Feinschmecker» migenehm ist.

Vielfach hängt dabei auch das Uitbekannfein mit der gering^
musikalischen Güte zusammen. Herr Otto Meßbecher sang die gewaA

'
ten Lieder trefflich und mit d«m ihm eigenen feinen MusikgefuA
Von Instrumentalmusik hörten wir das herrliche Forellenquintet »
und das herbe Duo in A-Dur für Violine und Klavier . Beide v>U?
den in bester Form zu Gehör gebracht. In letzterem spielte £ t>£
mar Voigt die Violine , in ersterem Frau Elisabeth Schultz«, wav
rend das Cello mit Willy Elffler und der Contrabaß mit
chard Eodzicrz besetzt war . Am Flügel saß bei den Instrumental '
stücken und bei den Liedern Bruno Stürmer . Die Veranstaltung a1i?
dieser Moryenaufführun ^ verdient aufrichtigen Dank und die
kalifche Durchführung alle Anerkennung.

« rosth . Hoftheater -KonzerthanS .
Hr . Karlsruhe , 21 . Jan . Der Sonntag abend brachte das witz ' ^

Lustspiel von Wied und Petersen : »Die erste Geige", das erfreulicĥ
weise wieder in de Spielplan aufgenommen ist. Die AufführUw
unter der Spielleitung von Otto Kienscherf war eine ganz trefsl' ^
Das Stück steht und fällt mit der Art , wi« die »erst? Geige"

, A"" .
Möller , angefaßt wirv . Da steht uns m Alwine Müller eine g?., !
unübertrefflich« Vertreterin zur Verfügung . Ihr « entzückend« A
benswürdigteit , di« graziös« Art , in der sie die unwahrsch«inliK>
Situation meistert, verdienen ein« allererst« Rote . Die altern «^
Sonderlinge und Ehefeinde waren ebenso mit Hugo Köcker.
Dapper und Frik Herz trefflich besetzt und Reinhold Lütjohann ma®£
aus dem Hans Clausen alles , was man aus dieser undankbaren
machen kann. Gut« Typen boten Margarete Pix , Paul Gemm «''
und Hans Kraus . Das Publikum , das nicht so zahlreich wi« sonst ^
Konzerthaus erschienen war . freute sich ob des witzigen Stückes ^
des ganz trefflichen Spiels auf der Bühne.

Uermifchtes . jj
MTB . Saarbrücken , 21 . Jan. (Nicht amtl.) Die

mungsarbeiten an der Eisenbahn an der SaarbrÄlkenee
stelle Kirn hat ergeben , daß di« Zahl de, Opfer glücklicher «^
nicht so »roh ist, wi« ursprünglich befürchtst wurde .
28 Leichen geborgen , darunter 11 Soldaten, vermißt
bis fetzt noch zw»i Personen . Ferner find 19 Schwer» und
Leichtverletzte in das Lazarett in Krenznach untergebr "'^
worden.
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Statt jeder besonderen Anzeige
Am 14, Januar ist in einem Feldlazarett unser

lieber , hoffnungsvoller Sohn und Bruder

Peter Kimm ig
Leutnant d. R . in einem Feld -Artillerie - Regiment

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Klasse
Eingegeben zum Eisernen Kreuz I . Klasse

im eben vollendeten Alter von 20 Jahren seiner am
2. Januar für sein Vaterland erlittenen schweren Ver¬
wundung erlegen . 880

Direktor Rudolf Kimmig

und Frau Elsi , geb . Mayer .

Ida , Elsbet und Klaus Kimmig .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1918.
Die Beisetzung findet Mittwoch , den 23. Januar ,

vormittags ll ' /tUhr , von der Friedhofkapelle aus satt .

MWWW

Todes -Anzeige . — Statt Karten .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die tief-

traurige schmerzliche Nachricht , daß unsere herzensgute Mutter,Großmutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Lina Tubach,
Alter von nahezu 51 Jahren am 19. Januar , abends 10 Uhr

überraschend schnell unserem kürzlich verstorbenen lieben Vaterin die Ewigkeit nachgefolgt ist. B2168
In tiefer Trauer :

Familien Tubaeh , Dennlg , Braune .L uIhc und Anna Tubacb .
Karlsruhe , Achern , Strasburg , Bonn , 21 . Januar 1918 .
Die Beerdigung findet am Dienstag , 22. Jan ., nachm . l /s4 Uhr,von der Friedhofkapelle aus statt Trauerhaus : Schloßbezirk 11.

Todes -Anzeige.
_ Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe
Tochter , gute Mutter , Schwester , Enkelin und Nichte

Luise Bau in berger
geb . Schenk

Witwe des gefallenen Offizierstellvertreters
Philipp Baumberger

im Alter von 27 Jahren von ihrem langen Leiden zu
erlösen und zu sich zu nehmen .

Wir bitten um stille Teilnahme .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Ludwig Schenk , Gastwirt .
Karlsruhe -Beiertheim .
Die Beisetzung findet statt am Dienstag , den 22.Mts , nachmittags V-Z Uhr , vom Trauerhause in

Beiertheim , Maria -Alexandrastraße 15. B2179

Ich habe beim Heimgang meines lieben Mannes

des Großh . bad . Kammervirtuosen

Vellrath Grüschow
viel herzliche Teilnahme erfahren, dass ich Allen

die seiner in Treue gedachten , meinen innigen Dank
ausspreche. •

Karlsruhe -Rüppurr . B2192

Frau Nina Grüschow ,
auch im Namen ihrer Söhne .

. Heidereisbesen

Weite 3 .

Mi
Statt besonderer Anzeige .
Am 13. Januar starb im Felde , im Alter

von 45 Jahren , von einer Fliegerbombe ge¬
troffen , mein innigst geliebter Mann , unser
guter Bruder , Schwager und Onkel

Gustav Peter
den Heldentod fürs Vaterland .

Dies zeigt im Namen der Hinterbliebenen
in Mstem Schmerze an :

die schwergeprüfte , trauernde Güttin
Karoline Peter , geb. Bar .

Karlsruhe , Yorkstr . 34, den 21 . Januar 1918.
Der Schmerz ist groß.
Die Trennung schwer .
Dort oben gibts ein Wiederschn !

Beileidsbesuche wolle man gütigst unter¬
lassen . B2195

W

Infolge erweiterten Lazarettdienstes finden
meine Sprechstunden bis auf weiteres
wöchentlich einmal statt , und zwar

Mittwochs : V« l ~ ' /*2 Uhr pünktlich
für Kassenmitglieder ,

3 1"— 5 " für Privatpatienten .

Dr. Gramer
Arst

am Karistor , Kriegsstraße 144.

Notes
FlicksteKe Grüner Hos
bleibt wegen Arbeifsmangel geschlossen
bis zur weiteren Mitteilung.

Statt Zeder besonderen Anzeige .

Todes » Anzeige .
Tiefbewegt geben wir Verwandten . Freun¬

den und Bekannten die traurige Nachricht , daß
mein lieber Mann, unser guter , treubesorgter
Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Rangierobmann
nach kurzem schweren Leiden , doch wohl
vorbereitet , versehen mitj den heiligen Sterbe¬
sakramenten , im Alter von 44 Jahren sanft
entschlafen ist B2185

Karlsruhe , den 21 . Januar 1918.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Kosalie HeHzmann ,
geb. Schoch.

Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmit¬
tag ' Ii3 Uhr , von der Friedholkapelle aus statt .

Trauerhaus : Augartenslr . 58, IV. Seitenb .

Lagergüter.
Versteigerung.
TienStaa , den 22 . dS .

Mts . . nachmitt . 2 Uhr .
versteigere ich im Lager -
hause 5? ai >erstrake iö . im
Auftrage des Lagerhalters
K. Fr . Kurr gegen bar
öffentlich :

3 Herrenfahrräder ohne
Gummi , 1 Werk ( Lexikon
der gesamten Technik ) und
sonst Verschiedenes .

Liebhaber ladet hoff , ein
L. PH . Drcsiel ,

Auktionator . » 2053
' i " cht noch einige
| 3 (U {Jci ! i] Stunden imi 'luä *

bessern von Wäsche u . Klei »
dern aufzerd Hause . B2164
Villi »«»! . üSiirficrfir . 0 . II .

NM

m

Dies statt Karten.
Für die uns von allen Seiten erwiesene

innige Teilnahme bei unserem 3 . Kriegsopfer
fflusketier

Ulbert Stirm
Inhaber des 61s. Kreuzes II. Kl.

sagen wir herzlichen Dank . Insbesondere
danken wir dem hochw . Herrn Geistlichen
von St . Bernhard für die trostreichen Worte ,den Schwestern für die liebevolle Pfleg«,sowie seinen Kameraden von den Reserve¬
lazaretten III und V und Reservelazärett
Ettlingen , für die zahlreiche Beteiligung am
Leichenbegängnis und für die reichen
Blumenspenden .

Karlsruhe , den 21 . Januar 1918.
Georg-Friedrichstraße Nr . 2. B2165

Familie Wilhelm $ tirm .

Hypotheken»
Gesuch . '

Von erstklassiger Ge »
sellschaft l . Hppotbeken
von Mk . 20000 .—,
Mk. 3 ;i0 <:0 .— und
Mk . 38000 .— auf 1 .
Juli gesucht . An geb.
unter M 144 an Daube
& Co ., Karlsruhe !. B . <«,

JBCoiirjEvt .
Witwer , onf . BOet Jahre ,

kath . , wünscht Fräulein ,
oder Witwe mit Kind nicht
ausgeschlossen , kennen zu
lernen zwecks Heirat . Ver >
dienst in der Woche 70 Mk.
Antr . unt . 8) 2194 an die
« cfdiäftsit . d . Bad . Presse .
Heirat .

Witwer , ansang der 40 ,
ohne Kinder , s. vermög .,
sucht bürgerlich . Fräulein
oder Witwe ohne Kinder
mit Verwög . u . tadel . Ver »
gangenh ., nicht unter 30
Jahren , zweck» bald . Sei .
rat kennen zu lernen . Ein »
Heirat in ein Geschäft nicht
auSgeschl . Verschwiegen «
heit Ehrensache .

Angebote unt . 2)2167 an
d . GeschäftSst .d .Bad Presse .

890

schöner , gut
P erhaltener ,zu verkaufen . S8217Ö

gdiiiftenftrafte 25 . p .
Zu verkaufen : Große

Badwanne , Kinderbad -
wanne , Kinderwaschtisch ,
Nähmaschine , Petroleum -
ofen , Svazierstöcke , Nacht -
stuhl , Schaukelpferd , ein
Junker & !Jiul ). Cfen . B,, »,

Wilhelmttr . 4 :t . 3. St .

neu ,
Arie -

883

Zu verkaufen
WMMchjne,

densware , mit

IMlWWl .
MV » !® ««

"
; S

Bütte . Singt !' , u . H. 952 F.
an Haasenstein & Vogler
A.- S .. Freiburfl i . B .

Zu verkaufen
1 schönes Büfett , 1 Chaise -
loniMe , 1 gepolstert . Stuhl ,IKr ^ euz , Linoleumläufer ,2tür . ält . schrank , 1 Bett .
Rost , Matratze . B2I7I

Lchap. ZäHringerftr . 38,2 . St . . Än » u . Verkauf .
1 kl . Kochherd ,
1 Junker & Ruh - Gas¬

herd mit Ständer ,
1 großer Schließkorb ,
1 großer , schön . Velour -

Teppich
preiswert zu verkaufen .

Näheres bei B2173
itahold ,Marienstr . 31 . I . Stock.

GüteGIt- MhsrMnikl!
billig zu verkauf . Zu erfr .
u . Nr . B2174 in der Ge -
schäftsst . der „ Bad . Presse ' .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns so schwer be¬
troffenen Verluste unserer nun in Gott
ruhenden unvergesslichen , lieben und
treubesorgten Frau , Mutter , Schwieger¬
mutter und Grossmutter

geb . Lenz,
sprechen wir hiermit unsern innigsten
tiefgefühlten Dank aus . B2186

Die lietairefa IMIiIim.

6i <tk wird in gute5 » inv Pflege ar.
nummen . Angebote unt .
B36905 an d . Bad . Presse .

KM « . - VW
mer -Einrichtuua od . auch
einzelne Möbel . Matratze .
Rost , auf sofort oder bis
1 . April 19 ^8 von Privat
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . 832180 an
die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erb . 2.1

Neue
, verwertet u.finaniiertj

_erfahrener kapilalKr.
Ingenieur.

d . Dutzendl ebet ««dmldener Ware . Jt 5.

^leiulvgel . Heilbronn a. 91,

An kaufen gemcht

PriiMMliM oöer

KajlkWUW
(Traglast 23—30 Zentner ).
Ettlingerttr . 109,11 ( . zum
SauUsiee ' i. SÖ2164

Erusthafte Offert, erb . unt . 1
M .T. 1441 an Haasenstein I
& VofllerA.- G . , MUnohen . I

0frümpfc 2f 96
zerrissene , werden neu ge-
macht «nicht stopfen ). Altes
Strumpf - Material mit -
bringen . Georg - Friedrich ,
strafte 1 , III (Niedermayer ) .

Mökslwageß
fftv Jtitftafcunß von v» i»-
»ig nach iKaggena » in
Baden gesucht . Angebote
erbeten an Ingenieur
H « > u « ,Gaggenau i . V . .
ivergwauuftr . 14 . 2s ?a

Ti'.pctei! ,
Kleister : r . empfiehlt
t . Durand , TapetenhauZ ,

ouglaSftr . 26 , bei der
Hauptpost . Teleph . 2435.

Uebernahme v . Tave -
zierarveit . 875
ß « ASSK « U

Ohrring
verloren

mit Perlen u . Vrillauteu .
Gegen hohe Belohnung
abzugeb . Hotel National ,
^ rleghr . 90 . V2 >04

W ' EMehre . Re¬
volver Nö Sliunition
»u kaufen gesucht von

4 . liüUclier ,
B2193 Adlerstr . 40.

Zu verkaufen : 2 Bett »
laden m it Rost u . Matratze ,
1 Nachttisch , 1 Waschtisch,
1 viereckig . Tisch , ^ Kleider¬
kästen , 1 Küchenschrank , 6
Sessel, ! sslaschenptzramide ,
1 Kopierpresse . 1 5?abrrao
mit Gummi , beschlag-
nahmcfrei . B2213
EfsenweinNr . 22 , pari .
3 kl . Etektromorore , ' u,' /• und 1 PS , eine Scharf -

fchleiferei , und mehrere
Tran ^mlistons - Niemen -
scheiben , sowie ein Da »
ineinad ohne Gummi
sind billig zu verkaufen

ei Bl9S3
Weber . Kaiserstrab « 71 ,

part « re .HM » tlimise».
Art WalM « nd , g« f d « i

Skcuacbvi D » rla «ti«r

Gesunden IkWW - Sk ! t ? !l

scheu 12 u . 2
Nottste . 12, IV. B2L07

vollständig , preiswert zu
verkaufen . B2182

Bei Freund, Sriegftr . 76,

Junger Koch
sofort gesucht . Kriegs -
beschädigte werden be»
riickjlchtigt . Gehalt nach
Uebereinlunft . Angebotemit Zeugnisabschrist an

Gänseleber -Paffeten -
Fobrik und Ltadtkiiche

L . Bolie - Hilz , **a
>7r eiburai . Brg .

1 Herdschloffer.
auch als AuSh . ges. B2211
Werner . SchüXenstr . 55 . fl.

Jüngere , angehende

Verkäuferin
für Hut - u . Herrenartikel
gesucht . Angebote mit
GehaltSanyabe und seit »
beriger Tätigkeit unter
Nr . 891 an die GesdiäftS -
stelle der Bad . Presse erb .

Einige
Frauen und

Mädchen ,die gerne Gartenarbeiten
verrichten , finden Beschäf -
tigung beim 884

Städt . Gartenamt ,
Ettlingerstraße l>.

MLZchen,
das Kochen und Hausarb
versieht ; ebendaselbst ein
jiingereS Mädchen das
etwas nähen kann , zur
Beihilfe gesucht . &8t>

flniferftrnftc 30 , II.

Junger Mann m. guter
Schulbildung findet ans
l . April 873

Lehrstelle
für Lager u . Büro in der

Karlsruher
Papierwarenfabrik .

«TS --

Suche für sofort oder l .
Februar Friseuse , tüchtig
im Ondulieren . Haar «
arbeiten nicht nötig .

Damenfrifeurgefchäft
R . Birk . Uorkftraße 19.

S82200 Teleph . 3638.

Dienstmädchen
gesucht . 887

Auf 1 . oder 15. Februar
wird ein sauberes , an -
ständig . Mädchen , welche»
schon gedient bat . zu 3
Personen gesucht . Zeug -
nisseerwünscht . Borzustell .

Kriegstr . LZ» , b. Low.

ZWZ . Äfa ,
welches sich als Berka » «
ferin in der Hut - , und

Herrenartikel - Branche
ausbilden möchte , findet
passende Stelle .

Angebote unter 892 a . d.
Ges chäfts » , d. Bad . Presse .

Wegen Heimberufung d.
jetzig . Mädchens wird auf
1 . oder 15. Febr . B21Ä

MeinmädchLN ,
das gut bürgerlich kochen
kann u . in besserem Haus «
halt bewandert ist, zu kin-
derlosem Ehepaar gesucht.
Gg . Schrö d er . Markt 92.

tagsüber od. stundenweise
zu klein . Familie gesucht .

«Zdelsheimttr . -i . IL
Braves , steikiges 3.1
Mädchen

für HauSh . gesucht , welch,zu Hause schlafen kann .Frau Birk . {Qorffu -pfic '

Tüchtige
19.

en« eriii
-ndet Arbeit bei B2I69

Adlerstr . 34 . III.HliftardeiterWev
sofort gesucht . 883

Färberei Reiser ,
Mar ?arasen7tr . '-'. H .

feii-huliunttc
oder Mädchen für leidste
Besorgungen qesncht .
« 2214 I . Lin ».

Akabemieftrahe 32 , IH.

Sdiöne , helle ü—3 Zim -
mer -Wohnung mitelektr .Licht von kl ., ruh . Familie
auf 1 . April zu mieten
gesucht . Weststadt bevor -
zupt . Angebote unter Nr .B2I88 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse erb .
Durlacherstr . 47 sind zwei

Wohnungen mit ,e 2
Zimmern , 2. u . 3. Stock,GaS , auf 1 . März zu
vermieten . B216Z
Näh . Llapellenstr . 42 . vart .

Naiserftr . 7» . 4 . St . , er-
hält solide Person schönes
Schlafzimmer Anzus .
mittags u . abend s . B

üuiseiiftt . 44,4 St,rechts ,
ist ein gut möbl . Zimmer
mit sep. Eingang ohne
Frühstück versetzungshal -
der auf sofort od . 1 . Febr .
zu vermieten . B2189 .2. 1

Uhlanbstr . 3z , bei Weber ,möbl . Zimmer mit 2 Bett ,
sof . zu vermieten . B2160

Offizier
sucht gut mobl . Zimmer
für 1 . od. 15. Februar im
Erdgeschoß oder 1 . Stock.
EleltrisäieZ Licht u . sehr
gutes Bett Bedingung . In
zehn Minuten Geh - Nähe
de? Durlacher Tor ?.

Angebote unter B2181
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse ' .

«vräutem > n ch t hübsch
mödl . Zimmer
per sofort . Ängeb . unter
B22l0an die .. Bad .Prcsse ."

Freundl . möbl . ruhige «
Ziinmer mit kleinem Ne-
beuraum zum Kochen, von
solidem Fräulein yesuckt .
Anciebote mit PrerS ohn«
Frühstück unt . Nr . B219S
an die Bad . Presse erbet .

MWWWWWMtz

Sin gewandter Schriftsetzer , « vtl .
krlestsbcschädigter , der « Ach im Fn «

seratenlatz bewandert , kann sofort » in -
treten in d «r

BnchdrnKerei „ Päd . Presse
"

.
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Keite 4 .

Brennholz -Abaabe.
Im alten städt . Gaswerk . Kaiserallee 11. wird

bi ? auf weitere ? an Werktagen von it—IL Uhr vor »
mittags und von 2—5 Uhr nachvttttagS

Fsrieii- ittiö Tmeli-BmliWz .

? « otfö | e Presse . Abendblatt . Montag , den it . Jan . 1S18 . Ux . 33 *

sunt Preise von Mk . 5 .60 für
zerplatz in Kopfmenaen von 1—2i

nern an die hiesigen Einwohner abgegeben .
grob gespalten , _
Zentner ab Lagerplatz

Die Aufuhr des HolzeS kann nicht übernommen
werden . 627

stöbt . GaS «. Wasser - und El «ktrizit8ts - Amt .

Fahrnis-Verfteigerung
Freitag , de » 25 Januar ,

vormittags ' /« 10 Uhr beginnend .
werden " in der Breitenstraßs Nr . « 4 lBeiertb « im )
nachfolgende Gegenstände gegen sofort,ge Barzahlung
versteinert : 878 .2 .1

3 aufgerichtete Betten , 3 tannene Bettstellen ,
1 Nachttisch . 3 zweitürige Schränke , 2 Kom¬
moden . 2 SophaS . 5 Tische . 1 Kindertiscbcden .
Polster - und andere Stühle . 1 Lebnftuhl . 1
deSgl . mit Einrichtung , 1 eiserner Waschtnch ,
.? Küchenschränke , Kuchenschäfte , 1 Partie
Truhen , Koffer , Bilder , Spiegel , I Regulateur ,
2 Wanduhren , I Weckeruhr mit Slnelwerk .
Kruzifixe . Nippsachen , Bücher , landwirtschaft -
liche Geräte , wie Hauen , Düngergabeln , Beile ,
Rechen . Backkörbe. Ketten u . s . w . , 1 kl . Milch -
tranSportschlitten , 1 kl . Faßlagergestell . 4
Schrägen mit dazugehörenden Brettern , Fah¬
nenstangen , sowie allerlei sonstiger HauSrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .

Boegler , VorsilMÜtr iieS LrlSgerichtS II.

AvsfchrMng . |
Für den Neubau einer ^

Offiz .-Sveifeanstalt Feld - .
Artillerie - Regt . Nr . 50 in !
Karlsruhe , an d . Mottle - ,
strafte sollen ^ie Schrei - >
» erarbeiten einschl . ? «- ^
schlagarbeiten für die '
Türen in einem Lose
vergeben werden .

Angebotsformulare kön-
nen , solange der Vorrat
reicht gegen Post- und be-
stellgeldfreie Einsendung
von 3.50 M beim unter¬
zeichneten Reubauamte
bezogen werden , woselbst
auch die Verdingungsun¬
terlagen während der
Dienststunderl von 549 bis
1 Uhr vorm . , 2—^ 5 Uhr
nachm . zur öffentlichen
Einsichtnahme ausliegen .
Die Angebote sind als
solche erkennbar einzu -
senden .

Die öffentliche Verdin -
gung findet am Montag ,
28. Januar , vorm . 11 Nbr ,
statt . «50
MilitSrneubauamt Karl » ,

ruhe . Wendtstr . 20.

A ber! Ludwigs - Universal
Freibarg i. B. 2610

Des Verzeichnis der Vorlesungen, welche im Som-
mersemester 1918 an der bisherigen Hochschule gehalten
■werden, ist erschienen und durch alle Buchhandlungen,
sowie gegen Einsen dung von 20 Pfg , (auch in Briefmar¬
ken) vom hiesigen Universitätssekrelariat zu beziehen.

Museumssaal
----- - Karlsruhe

Freitag , den 25 . Januar d . Js .,
abends 7 '/, Uhr

Liederabend
. veranstaltet vom

,Deutschen Kriecsmännerchor Laon'
unter Mitwirkung des Konzertsängera .

Rcinholit Gerhardt (Bariton) und des
Arm .-Soldaten Meyer (Violine).

Leitung : Unterofl . Prof . Dr. Fritz Stein .
Vortragsfolge :

„ Front und Heimat " , Da »
Deutsche Med in Ernst und
Humor . (MSnnerchöre von Kreutzer,
Schubert, Klughardt , Conradi , Büttner , von
Othegraven , Stuntz. Heinrichs etc . . ernste und
heitere Volkslieder alter und neuer Zeit) ;
Sologesänge von Schumann , Brxhms u. ». w . ;

Violinsoli von Gessec , Goldmark.
Eintrittskarten zum Preise von 3.—,

2.— , 1.— Mk . in der Musikalienhandlung
Fritac Müller , Kaiserstraße.

Ecke Waldstraße , Telephon 388,
und an der Abendkasse . 882.5 .2

Der Reinertrag ist für Kriegswohlfahrts¬
zwecke der 7 . Arme « (Hinterbliebenen-Stiftung
etc .) bestimmt .

Es ist ratsam ,
die ältesten Pelze u. Muffe
reparieren u . andern zu
laff -n . Tadellose u . billige
Ausführung . 931029

Douilasktr . 8 . vart .

Telephon 3747.
Möbel , ganz « Haus¬

haltungen . sowie einzelne
Gegenstände , Petten .
Matratzen . Diwans ,

Tische . Stühle , Chaise -
lonaue . Schreibtische ,
Kleiderschränke . Ver¬
tikos . Kinderbetten . Kin -
derwagen , Vettfedern .
Nähmaschinen . Küchen -
einrichtungen . Uhren .
Waffen . Mnstkinstru -

mente . Pfandschein «
kauft und zahlt am
besten 7920'

Welntraubs
An « « . Verkaufsgeschäft .

52 Nronenstr . 52 .

und Vertag-
rab -.!W»tei

ju;r förirtigett von i
ivrii &tnmtdtcn

Heirat!
Sin strebsamer Arbeiter ,

onfaiiu ® der 60tt Jahre ,
eu -,1., mit etwas Vermox .,
linderlos , wünscht sich
wieder »u verheiraten mit
chräul . nicht unter 40 I .
?! twaS Bermög . erwünscht .
Witwe nicht auSgeschloss.

Gcfl . Anträge erbittet
mau unter *02168 an die
GeschisstStt. d>. Bad . Pr - ii«.

Heirat . 1
Werkmeister in einer

Möbelfabrik , 48 Jahre
alt . evang ., 1 Kind , sucht
anständiges Fräulein auS
guter Familie od . Witwe
zwecks baldig . Heirat ken.
nen zu lernen . Einheirat
in ein Geschäft erwünscht

Näh . Angaben mit Bild
welches sofort wieder zu .
rückgesandt wird , wolle
man u . Nr . B2141 an die
„ Bad . Presse " einreichen .

DW II ei rat . 1
Fräulein . aus guter Fa

milie . mit Vermögen , 22
Jahre alt , kath .. wünscht
mit Herrn . Witwer nicht
ausgeschlossen , bekannt zu
werden , zwecks baldige
Heirat . Gefl . Angebote u
Nr . 2139 an die „ Badische
Presse " erbeten .

Jung . Mann , 29 Jahre
evang . . Monteur , mit gu .
tem Verdienst , möchte jg
Kriegswitwe , wenn auch
mit einem Kind , od . Prl .
vom Lande , zwecks Heirat
kennen lernen .

Angebote u . Nr . 532143
an die „ Bad . Presse " Grb .
999 * * — * :» « » « » « « «

Fabrikantensohn , 22 I
alt . wünscht mit vermö
gender Dame in Verbin
dung zu treten , zwecks
Heirat . Vermögensanga -
ben mit Bild unter Nr
B2140 an die Geschäfts
stelle der „Bad . Piesse '
zu senden . Diskretion
Ehrensache .

Lehrer v. def . Anstellung .
27 Jahre , schlink , scbwarz ,
sucht hübsch« u . liebevolle

LebeiisgeNrliii
in p« ffenden Verhältnisse « .
Angebot . m .Bilderwünscht
unter Nr . B2l44 an die
GeschästSst . derBad .PveL «.

Landhaus
in Ettlingen , mass.
Bau , freist . , m . herrl .
AuSs ., ca . 11 Aimm . .
3800 rpa. gr. Garten
höchstertragr ..Klein -
tierst . , sehr vreisw .
sogl . z . verk . Ang . v .
Selbst ?, u . Nr . 274a
a . d . „ Bad . Presse ."

Ein Pferd
(Braunstute ),
öjährig , gut
im ttug , 1 » u .
2 spännig , u.
für jedes Ge -
schäft geeig -

net , zu verkaufen , wegen
Aufgäbe meines Fuhr -
gescbäftS . 24Za.2.2

JuliuS Hemberg «?.
Bruchsal , Durlacherstr .

^ el, « lli »r » nn .

ZG - Verpachtung.

8m DonuerZtag , den
24. d. MtS ., nachmittags
Z Uhr . wird die Jagd der
Gemarkung RimmelSba -
cherhof mit 10 Ks Wald
und 30 ha Feld auf dem
Rathausc in Schöllbronn
auf weitere 6 Jahre ver -
pachtet .

Als Steigerer werden
zugelassen . Personen ,
welche im Besitze eines
JagdpasseS sind , oder
nachweisen können , daß
legen die Erteilung eines

JagdpasseS keine Beden -
ken bestehen . 267a

Schollbronn . 18. Jan . 18.
Bürgermeisteramt :

Hennhöfe r .

Plittersdorf .
Stammholz-

Versteigerung.

Die Gemeinde Plitters¬
dorf versteigert am Mitt
woch . den 23. Januar
1918, vormittag « 19 Uhr
anfangend , in ihrem
Siebschlag nachfolgende
Hölzer :

1 . 25 Stück ^ Eichen II .,
III .. IV . u . V. Kl ., von
1.19 Festmeter abwärts .

2. 79 Stück Eschen III .,
IV . . V . u . VI . Kl . , von
1,18 Festmeter abwärts .

3. 6 Stück Ruschen IV
u. V . Kl ., von 1,02 Fest -
meter abwärts .

4 . 19 Stück Pappeln
III ., IV . u . V . Kl . , von
1.75 Festmeter abwärts .

5. 16 Stück Erlen IV .
u . V . Kl . , von 0.71 Fest -
meter abwärts .

6. 11 Stück Weiden III . .
IV . u . V . KI.t von 1,27
Festmeter abwart ».

7 . 5 Stück Ahorn III .
IV . u . V . Kl . , von 0,79
Festmeter abwärts .

8 . 4 Stück Akazien IV
u . V . Kl . , von 0,36 Fest¬
meter abwärt ?.

Plittersdorf , 18. Jan . 18.
Uhrig , Bürgermstr ,

;{« ticrtajcii
Gebr . Pianino
preiswert zu verkauf « «.
Kaiserftr . 71 . I r . B2I56

Eine älter « Siuger «
Nähmaschine . 1 Revolver ,
1 groß . Papageikäfig . 1 ält .
Koffer . 1 Fahrradständer
u . noch versch. zu verkauf .
H2197 Amalienstr . 34.

Klein « Mankerkarabi -
ncr . 6 u . 9 mm , gezogen ,
zu verkaufen . B2151

Viktoriastras »« 10 . II .
Guterhaltener Kinder -

liegwaaen zu kaufen ge-
sucbt Gerwigstras ?«
B2149 2. Stock links .

MWl
haben wir noch schöne
und gesund « 833

Hähne
(meistens Frühbrut 1917)
abzugeb . von roten R !,od«-
ländern , Plqn outh Äock»,
rebhfb ». Italienern und
schwar ». Bantamhühnern .
Stadt . Gartenamt

Karlsruhe i. Bd .

Zu verkaufen
%

2 kleinere , gut
gehende

JÖ Pferds ,
Franz Mayer ,

253a Vad «n -Vad «n ,
Ciifttcntnlerflrofte 45.

Ein in der Hauptsache mit Apotheken ,
Drogerien und Friseurgeschäften arbeitendes
Fabrikunternehmen in einem kleinen , land¬
schaftlich schön gelegenen Orte Westfalens
beabsichtigt nach Friedensschluss in eine '

Spezialabteilung die

Fabrikation von Parfiimerien
und kosmetischen Artikeln

aufzunehmen und sucht zu diesem Zwecke
schon jetzt mit einer geeigneten , gewandten u .
ehrbaren Persönlichkeit in Verbindung zu treten ,
welche über vielsei ige Kenntnisse und Er¬
fahrungen auf diesem Gebiete verfügt . Der
Betreffende muss ideenreich und in der Lage
sein , den Betrieb modern einzurichten , selbständig
zu führen und erstklassige , zugkräftige Fa¬
brikate zu erzeugen . Kriegsbeschädigte werden
gern berück =ichtigt . Ausführliche Angebote ,
die diskret behandelt werden , unter Nr . 273a
an die Geschäftsstelle der „Bad : Presse ".

200 © ertiftftonflen
300 (« etüftbielen

3000 Gerüftklammeru
Handwagen

20 Ltein - und Kasten¬
karren

10 WMWeiinMen
Dachlatten . Dachspar¬
ren . Valkeu und sonst
verscl ' iedeueS . 813

Kaisernllee 97 , Mo
Taseiklavier

(Richard Lipp ), sehr gut
erhalten , zu verkaufen .
Anzusehen von IL— 1 Ubr .
Händler aus -ieschloss. Zu
erfrag , unr . B2157 in der
Geschäftsst . d. Bad . Presse .

Angenehm tönender
Grammophon

ohne Trichter , Mahagoni ,
mit ein . Platten , beschlag-
nabmefrei . für 50 Mk . zu
verk . '>ln,alienstr . 38 . B,, »»

Eedr.VLöeeinriWlig
emai ll . .schwere Badewanne
und Badeofen , für Holz
und Kohlen , nebst Zubehör
zu verkaufen . Anzusehen
bei Schniiedem . Ileus ,
Wrötzina « n . 27 la

Mlosierlmö.
Nähmaschine

billig zu verkaufen . B « „
Sckiiidenftr . 53,2 . St .

MjebalgZ
für Schmiede oder Schlaf »
serei sofort zu verkaufen .

Kaiseralle 97 . Büro .

" u erfragenverkaufen
Kaiserstraße
geschäft .

Friseur «
B2184

Nie ÄiÄzieqe
(2—3 Liter Milch täglich )
und hochtragende , junge
Ziegen preiswert zu
verkaufen . L70a

Zu erfragen bei Nrau
Ilrrmiinn , Durlach .
Friedhofstrake Nr . 5.

fjßfen und 1 Siege
zu verkaufen . B2153

Ettlingerftraste I0i >. II.
Laiitersee , .frenrtftBfrr .

2 leite (Sanier
zu verlaufen . Morgen -
straste 53 , IV r . iBraun )

Sttcnc cid.
Erfahrener 272a

RoMIt
od . Noutorisliu f . große »
Sanatorium y e s u ch t . —
Nur bestempsohlene Re
flektanten , auch Krieg ?»
beschädigte , wollen auS »
führl . Angebote richten an

Inspektor Lenbnrd .
Lohoembürg bei Wildbad .

Mehrere

Wächter
ver sofort gesucht . Auf »
rücken in Kontrolleur «
stellen . — Nur tadellos
beleumundete Personen
wollen sich unter Vorlage
eines polizeilichen Führ -
ungS -Attestes melden . —
Besonders geeignet für
KriegSinvaliden . 242

Bewerbungen an :
W* ch - u . Schlieflrrsellschaft

A Sachs «fc Co .
Neustadt n. H .

ürver . Wäscher.
tiicht . Waschfr «nen und
Kostümbügkeriu sof. ges.

Färberei H . Tbouiss .
Akademiestr . A>. B" -

Von Elektrotech » . Fabrik mit großem Justal «
latiousgeschäft wird braucheknndiger jüngerer

Kaufmann
sofort gesucht . 2.2

Angebote mit Gehaltsausvriicheu und Angab «
d « S Eintritts , sowie Zeugnisabschriften unt . Nr -
87 ! au die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Tüchiiger

Werkzeugdreher
193afür sofort gesucht

Mayer & Grammelspacher
Rastatt .

A « lt « r «r . selbständiger

Schlosser
der mit einer Anzahl Leute eine laufende Arbeit
herstellen kann , sucht 26öa

Dr . J . Saolas ,
Maschinenfabrik , Ettlingen , am Exerzierplatz .

maföMtijloflOT,
BjmümUf

und

Wsaeöellek
262a» fort gesucht .

Maschinensabrik VsnS Wezel ,
Pforzheim .
Gesucht werden

einige 5ehlsffer
die in Maschinenreparaturen und Mon
tagearbeiten erfahren sind . G '

Besellschast Sinner ^
r Karlsrnhe - birunwinkel .

Einige WUge Seher
für sofortigen oder baldigen Eintritt gesucht.

Zu erfragen beim Portier der 856 .2 .2

Badischen Lebensmittelsabrik
Louis L Stern Sc Co.

fleißige Meil --
finden Beschäftigung bei

^adische Lebensmittelfabrik
Louis L . Slern Sc (E d .

Zu melden beim Portier . Arbeitsbuch und
Quiltungskarte sind m «zubringen 857 .2.2

Geübte Einlegerin
sucht

Druckerei Z. L epmannssohn ,
849 .5 .2 Äa » f rstr . 56 .

<S « s« cht zum sofortigen Eintritt « in « Anzahl
fleißiger Söv.3 .1

grauen uhö Mchen.
Sm melken bei « Portier .

Bad . Lebensmittelsabrik
Bcm »wal ^ «ZM »« JL

Für einen Fabrikbetrieb
suche einen tüchtigen ,
nüchternen Mann alS

Meister,
der die Beaufsichtigung
deS Betriebes übernehmen
kann .

Angebote mit Angabe
der seitherigen Tätigkeit
u . Lohnansvrüche unter
Nr . 876 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "
erbeten .

Ein junger , kräftigerSkMSwjiSe
kann sofort eintreten bei

Edmund Eberdardt .
881 Ludwin ?vlat > 40b.

Kräftige

aefllcht . 511

Saklsrud « -Nheinhaf «n
Nordbeckenstraße .

i Jiipifrjiin
mit guter Schulbil¬
dung und hübscher ^
Handschrift , ist Ge -
legenheitgeboten sich
in einem größeren
kaufm . Büro als

Kontoristin
auszubilden . «

» Anaeb . nnler 816 a . ch
N d . Geschäftsstelle der 9
S „ Bad . Presse " erbet . Z

Früuiem
mit flotter Handschrift v .
hiesigem Kunstverlag ge -
sucht. Auskunft , auch tele -
vhonisch . erteilt unter Nr .
881 die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " .

Tllitzk ÜCiüä !.
In ein AmtSstädtchen

des bad . Oberlandes wird
in GeschäftSlians tüchtiges
einfaches Fräulein , im
Nähen bewandert , mit
Töchterschulbildung , be -
buss Überwachung von
Schularbeiten eines Kna -
ben zur Stütz ? der Haus -
frau gesucht . Dienstmäd -
chen vorhanden . Waise
bevorzugt . Klavierspiel
erwünscht . Ilngebote mit
Gehaltsansprüchen und
Photographie unter Nr .
-/.via an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

Tüchtige

K öchin
welche auch Hausarbeit
übernimmt , sowie ein
besseres Zimmermädchen
oder einfaches Kinder -
fräulein zu 3 Iungens
nach Pforzheim gesucht ^

Frau Fabrikant Kinzincer,
Pforzheim .
Jalmbr . 39. 259a

Auf 1 . Februar suche für
Küche und Hausarbeit 12
Pers .) ein braves , fleißig .
Mädchen und sehe Ange -
boten entgegen . 252a

August Ziegler .
■ Baumaterialien ,

Ottersweier , b . Bühl (Bad .)

Wz» « chen.
welches gut bürgerl . kocht
und den Haushalt mit -
besorgt , per sofort oder
1 . Februar gesucht .
sr„ Herrenstr . 13 , 3. St .

Junges , besseres

Mädchen
zur Beaufsichtigung eines
2iährigen Kindes gesucht .
Angebote unt . Nr . 893 an
die „ Bad . Presse .

"

Mchligek Beamtet
(Schweizer ) , bisher 'JJ
Bankrach tätig , sncftt ' ?
sofort entsprechende f 'K
tuug in hiesigem Betl ' c ■
Angeb . unt . » 2148 an f f
Geickäftsit . d . Vad .

Suche für sofort zu
einem 4 Jahre alten
Mädchen eine älter «
?srau gegen sreie « ost
und Wohnung . An -
geböte unt . Nr . B2I59
an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Zlklitil «tsiilUk
Vertrauens -

Uellung
sucht Geschäftsmann , evtl .
Aufseher oder Lager , für
KriegSlieferungen . Kau -
tion vorbanden . Angebote
unter B2I46 an die Ge -
ichaftSst. der Bad . Presse .

Bei Dentisten oder
Zahnarzt

in Karlsruh « od . llmgeg .
sucht Assistentin

auf 1 . Febr . Ttellnug .
Angebote mit Angabe

des GehaltS unter Bl952
an die . Bad . Prege " erb .

Expedientin
mit all . in der SEästÖ^
u . Büro vorkommend , j

* -
Ibeiten vertraut , sucht ' ■'*
Stelluug .

Angebote u . Nr . — . ..
an die Geschäftsstelle W
„ Bad . Presse erbeten ^ -

Fräulein,
pexfekt im S cbne ide ^
Bügeln bewandert , sUA»
stelle zu Kindern 01
als Stütze . Angebote u>
L 4293 an D . i ' re %
G . m . b . H .. Hannlieim.

Sjtfi. Friiiiiti« ,
wünscht in nur bess .
oder Gasthaus .' KK
zum servieren auf 1- 1
Eberstcinst .22 .I .Psorz1 «"
B2 ' 52 Laug .

Suche auf 1 . FebÄ
für meine Tochter <
riß ) , bei einer eccmj ^ J,
milie Stellung als f ' "

,u
am liebst . Geschäfts «^
wo dieselbe auch im
schäft mit tätig
könnte . Familienani ^ '
Bedingung . „ Mb

Angebote u. Nr . x
an die „ Bad . Presse^. ^

6 Zimnm - WoW
?! malicnstr . 65 , 2 TMj
Mk . 1000 zu Perm .
2. Stock daselbst .

Freundliche , sonnig
Zimmer - Wohnunn -
Mansarde und Kell^
Stock , in gut bürgern « j
Hause der Mittelsta ^ .
auf 1 . an
ordnungsliebende F ??lt(l
zu vermieten . Na »/ .,
? onglasstr . 11, Pöficj
links . BlMÜ

Werüerjtr.
3. Stock ist eine
Zwci,imn,krwol,n >«'? '
Aubehör per 1 . Apr » s
billig zu vermieten .
MiiPpurrerftr . 36 i. x
laden .
Woldftr . 75, 4 . ©tetf

ein gut möbl . 3 '?"
auf sof. zu verm . »1̂ ,.
v . 12—2 u . abend ?
y,l Uhr .

WohnllWgelllH
Ein alleinstehen ^ c

' I
ft' IEhepaar sacht für >

gleich od. später e>>
möglichst neuzeiU
eingerichtete J
4 - 5

Wohnung
mit Bad , offener 0
geschlossen. Vera " ,
in i .' der Bre ' ^ .sl'
West - oder SudllZl, ,
stadt bevorzugt , vij
geböte unter Nr - ^
an die Geschäfts ^
der Badischen Wy

Wobnung mit ,
trischem Licht un ? ^
Zubehör zum
April vou Ebepaa ^ ,.»
5diuder in der W ^ I>
gesucht . Angebote
Nr . B - 004 onHy
schäftsstelleder „ Ä<u>̂

Presse " erbeten .

Auf 1. Juli 191S 1 ||| |
4 ZimlnemoßllUZI

mit elektr . Licht u-
nebst allem Zubebo .^ l
kl . Familie (2 %f >
zu mieten gesu« ' -
trum d. Stadt bevo«

Gesl . Angebote m
Preisang . u . ..

Nr . ^ f
an die Geschäftsst
..Bad . Presse "

2 3imf
auf 1 . Febr . od . Mmieten gesucht. ^
bevorzugt . M

Angebote u .
an die „Bad . PrW >

gusmöblic

Z - nimet

wünscht <bis 150 'SM
geböte unter .an die . Badisch^^ -<

Schlafzimmer , ß 1?et ^
mit Pension ,

Angebote mit j(
gäbe unter Nr - 'S»
die Geschäft »^
. Bad . Prelle

4
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